
Junglas / Schnettler

Herzlich willkommen zum 

Infoabend

„Anpassung an 

Klimawandelfolgen in Weimar“

Weimar, 25. März 2026



Worum geht es heute?

1. Begrüßung 

2. Klima(wandelfolgen)anpassung

1. Was ist das? 

2. Warum ist das wichtig?

3. Was macht Weimar? 

4. Was können Sie tun?

5. Zeit für Fragen & Austausch
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▪ Gründung: 2010

▪ Standorte: Lampertheim (Hessen/Hauptsitz), Hamburg und Leipzig

▪ 27 Mitarbeitende mit breit gefächerten Qualifikationen von Umweltwissenschaften, 

Ingenieurswesen, Geografie, Stadt- und Verkehrsplanung über Wirtschafts- und 

Politikwissenschaften bis hin zu Pädagogik, Energieberatung und Bautechnik

▪ Über 200 Projekte für Kommunen in 10 Bundesländern, Schwerpunkt Hessen + RLP

EnergyEffizienz GmbH
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Institut für sozial-ökologische Forschung (ISOE)

▪ Gründung: 1989

▪ Standort: Frankfurt am Main 

▪ Ca. 80 Mitarbeitende – davon ca. 40 Wissenschaftler*innen 

▪ Wir forschen zu den Themen rund um „Nachhaltigkeit“ 

▪ Biodiversität

▪ Klimaanpassung

▪ Landnutzung

▪ Mobilität

▪ Schadstoffrisiken

▪ Suffizienz

▪ Wasser 

▪ Wissen und Partizipation

▪ Wissenschaftskommunikation & Wissenstransfer
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Unser Auftrag

▪ Wir entwickeln ein Klimaanpassungskonzept für die 

Stadt Weimar.

▪ Das Ziel ist, dass die Stadt einen guten Überblick über 

Klimawandelfolgen erhält, strategisches Handeln wird 

vorbereitet

▪ Bestandteile

▪ Bestandsanalyse: 

Wie entwickelt sich das Klima in der Stadt?

▪ Betroffenheitsanalyse: 

Welche Orte / Gruppen / Infrastrukturen sind besonders 

betroffen? 

▪ Welche Maßnahmen empfehlen wir? 

▪ Was sollte die Stadt prioritär angehen? 

▪ Welches Wissen braucht die Bevölkerung? 

→ Informationsangebote wie heute
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Konzepterstellung

Umsetzungs-

strategie

09/2025 01/2027 03/2027

Vorlage 

Endbericht

04/202703/2026

Bestands-

aufnahme und 

Betroffenheits-

analyse

Gesamt-

strategie

Start 

Umsetzung

erster jährl. 

Aktionsplan

Ausschreibung 

und Vergabe

Stadtrats-

beschluss zur 

Umsetzung

regelmäßige Beteiligung der (Fach-)Öffentlichkeit

Zeitplan des Klimaanpassungskonzepts 
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Klimaschutz & Klimaanpassung —
„Irgendwas mit Klima?“
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https://www.klimagerechter-staedtebau.bayern.de/gutegruende/
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Quelle: Pixabay
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Quelle: https://www.regenwald-schuetzen.org/regenwald-wissen/planetare-grenzen (24.03.2026)

Globale Trends: Übersicht kritischer Entwicklungen
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Quelle: https://www.dpg-physik.de/veroeffentlichungen/publikationen/stellungnahmen-der-dpg/klima-energie/klimaaufruf/stellungnahme

Globale Trends: Der Mensch verändert die klimatischen 

Bedingungen auf der Erde
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Globale Trends: Veränderung in den (nutzbaren) 

Wasserressourcen
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Grafik: Sapera_Studios/NABU. Quelle: https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/artenschutz/32524.html#collapse-button-26_0 (24.03.2026)

Globale Trends: Drastische Abnahme der Biodiversität
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Einblick in das 

Klimaanpassungskonzept:

Messbare Veränderungen

in Weimar abbilden & Trends aufzeigen



▪ Temperaturentwicklung: klarer Trend 

▪ Phänologische Veränderungen 

(Vegetation; Pollensaison, ....)

▪ Veränderte Niederschlagsmuster 

(in Intensität und Menge)

▪ Mehr Extremwetterereignisse
▪ Tage mit extremer Hitzebelastung

▪ Starkregen

▪ Dürren

▪ U.m.
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Beobachtbare klimatische Veränderungen in Weimar
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Hitzewellen in Weimar

Anzahl 30-jähriges Mittel der Anzahl Dauer
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Klimatische Veränderungen: Zusammenfassung

Klimaindikator Zukünftige Entwicklung*

Jahrestemperatur

Sommertage

Heiße Tage

Frosttage

Eistage

Dauer Vegetationsperiode

Jahresniederschlag

Sommerniederschlag

Winterniederschlag

Hitzewellen

Starkregenereignisse

* RCP8.5 2069-2098 gegenüber 1971-2000
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https.//www.stadtklimanatur.bayern.de/klimaanpassung/gruen_in_der_stadt/index.html

Städte heizen sich besonders auf 
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Wie geht 
Klima(wandelfolgen)anpassung? 



Mehr Grün & 
Wassermanagement

(Begrünung & Wasserspeicherung von 
Regenwasser & Verdunstung, Entsiegelung)

Verschattung
(technisch / durch Vegetation)

Maßnahmen: verschiedene Ansätze
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Verringerung der 

Aufheizung von 

Oberflächen (durch helle 

Oberflächen und geeignete 
Materialien, Verringerung 
menschlich eingebrachter 

Wärmequellen)

Kaltluft & Ventilation
(Kaltluftentstehung / Strömung / 

Gebäude-Stellung für Luftaustausch 
usw.)

Neues Wissen & Handeln
(z.B. Hitzeschutz für hilfebedürftige 
Gruppen, erhöhte Aufmerksamkeit, 

Nachbarschaftshilfe, u.v.m.)
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https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/anpassung-an-den-klimawandel/anpassung-auf-kommunaler-ebene/naturbasierte-klimaanpassung-in-kommunen#typen-naturbasierter-lsungen-fr-die-stdtische-klimaanpassung

Naturbasierte Lösungen (nature based solutions nbs)
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Begrünte
Haltestellen

Neupflanzung von 
(trockenheitstoleranten) 
Bäumen

Fassadenbegrünung Grüngleise

starke Erhitzung, 
fehlende Versickerung
und Raum für Tiere, 
keine intakten
Bodenfunktionen

Bilder: V. Rossow

Finden Sie den Fehler?
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Bild: V. Rossow



Boden – Der stille Dienstleister

▪ Wir sind auf intakte Böden angewiesen! 
▪ Lebensmittelproduktion

▪ Klima-Ausgleich

▪ Hochwasserschutz

▪ Grundwasserneubildung & Wasserfilterung

▪ Kohlenstoffspeicherung

▪ Nährstoffkreislauf

▪ Baumaterialien

▪ Lebensraum für Organismen

▪ Uvm.

▪ Maßnahme: (Teil-)Entsiegelung
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Bild: V. Rossow



Entsiegelung: Wasserretention & Bodenschutz

Kirchner, A. & R. Stadtmann (2025): Entsiegelung in der Klimaanpassung – Leitfaden Teil A:Hintergründe, Vorgehensweisen, bodenschutzfachliche 
Hinweise. GeoBerichte 52 des Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie Niedersachsen. Hannover. 
Abrufbar: https://nibis.lbeg.de/DOI/dateien/GB_52_2025_Text_4a_web.pdf (22.03.2026)
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▪ (Teil-)Entsiegelung 

sorgt für:
▪ Verringerter 

Oberflächenabfluss 

▪ Verdunstungskühle 

▪ Hochwassserschutz

▪ Bodenschutz

▪ Grundwasser-

neubildung (Infiltration)



Entsiegelung & Klimaanpassung mit fun facts 
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▪ Entsiegelung mal spielerisch: Projekt „Abpflastern!“

www.abpflastern.de
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Was macht die Stadt Weimar?
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▪ „Klimaanpassung“ als weiterer Schwerpunkt in der Stadtplanung
▪ Überblick verschaffen, Synergien finden, Strukturen aufbauen

▪ Neues Wissen schaffen und strategisches Handeln vorbereiten 
▪ Stadtklimaanalyse (abgeschlossen 2025) 

▪ Starkregengefahrenkarte (genutzt für planerische Anwendungen)

▪ Klimaanpassungskonzept (Energy Effizienz & ISOE)

Was macht die Stadt Weimar?
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▪ Klimasensible / klimaangepasste 

Stadtentwicklung
▪ Bspw. EOW-Gelände (Abb. rechts): Rückbau & 

Entsiegelung, Renaturierung

▪ Bsw. Grünflächenamt: Bewässerungsstrategien, 

Baum-Pflanzungen, Arten-Auswahl, u.w.

▪ Öffentlichkeitsarbeit & Information

▪ Z.B. Broschüre „Begrünte Innenhöfe für 

klimaresiliente Quartiere“

▪ Neu: schutz.weimar.de (Verhaltenstipps bei 

Krisenfällen)

▪ Förderung 
▪ z.B. Reduktion Abwasserentgelte bei Gründächern  

Was macht die Stadt Weimar?



“Stadtklimaanalyse” Weimar (2025)

Informationsangebot auch für Bürger*innen
▪ Wo ist das Stadtklima kritisch?

▪ Wo entsteht Kaltluft, wohin strömt sie?

▪ In welcher Lage befindet sich mein Wohnort?
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Starkregengefahrenkarte

31

Wassertiefe bei einem
extremen Starkregen

https://www.geoportal.de/map.html?map=tk_04-hinweiskarte-starkregengefahren-th



Reallabor GrayToGreen der Universität Weimar

▪ Multifunktionale Grünfassade
▪ Reinigung von Grauwasser

▪ Verbesserung des Mikroklimas 

durch Bepflanzung

▪ Gewinnung erneuerbarer Energie 

durch PV-Module
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https://www.uni-weimar.de/de/bau-und-umwelt/professuren/siedlungswasserwirtschaft/forschung/aktuelle-projekte/graytogreen/



Was können Sie tun?

▪ Planungsgrundlagen nutzen,

▪ sich informieren,

▪ mit der Stadt in Austausch gehen, 

▪ und z.B. bei Hitze auf Nachbar*innen, ältere 

Menschen, u.w. zugehen,

▪ …

34
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Weimar passt sich an - mit Ihrer Unterstützung!



36

▪ Unterstützen Sie das 

Anpassungskonzept durch 

Teilnahme an dieser kurzen 

Umfrage!

➢ (Die Stadt möchte gern 
erfahren, was Sie schon 
wissen & machen oder 
wo Sie Bedarfe haben 
und Risiken sehen!) https://www.limesurvey.e-

eff.de/Beteiligung-

Klimaanpassungskonzept-

Weimar

Weimar passt sich an - mit Ihrer Unterstützung!

https://kurzlinks.de/bqlx
https://kurzlinks.de/bqlx
https://kurzlinks.de/bqlx
https://kurzlinks.de/bqlx
https://kurzlinks.de/bqlx
https://kurzlinks.de/bqlx
https://kurzlinks.de/bqlx
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Weimar der Zukunft? - so stellt sich das die KI vor ;-)
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Zeit für Fragen & Diskussion
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Vielen Dank für Ihre aktive 

Teilnahme! 

Klimaanpassung

in Weimar

gemeinsam gestalten!

Kontakt:

Steffen Molitor

Tel.: 06206 / 303127-17

E-Mail: s.molitor@e-eff.de
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